










„Brücken denken – Kunstbrücken“ Symposium und Ausstellung mit 10 Künstler*innen und einem
Gast im Besucherzentrum des Ostdeutschen Rosengartens Forst (Lausitz)
08.07-30.09.2017

[...] Auch einen scheinbar lokalen Charakter weist das Werk von Kirsten Kötter auf, das im Rahmen eines
langjährigen Projektes „Site-specific Research Slonsk 2012- 2017“ entstanden ist und aus einem
Videofilm und während ihrer Feldforschung in Polen von der Künstlerin getragenen speziellen
Kleidungstücke besteht. Zuerst entführt Kirsten Kötter uns in die wunderschöne Landschaft des
Nationalparks Warthemündung, obendrein ein polnisch-deutsches Grenzgebiet, und nimmt die Rolle
einer Aquarellmalerin an, welche die idyllische Landschaft assozaitiv festzuhalten versucht. Dann,
wenn die Künstlerin unerwartet ihre Kamera in den Büroraum des Martyriumsmuseum Sonnenburg
bewegt und auf die Leiterinnen der Gedenkstätte richtet, bekommen die mit kontemplativem Sound
untermauerten Bilder einen ganz anderen Sinn. Aus der Erzählung der jungen polnischen
Akademikerinnen erfahren wir, dass auf dem Gelände des ehemaligen Konzentrationslagers
Sonnenburg, das am 31. Januar 1945 Schauplatz eines deutschen Endphaseverbrechens wurde,
mehr als 810 Häftlinge ermordet wurden. Die Idylle verschwindet. [...]

Iwona Bigos
Leiterin Stadtgalerie Kiel






































































